
 

04.12.2025 Niederschrift 006/2025 

 

Kreistag 

am 04.11.2025 | Hellweg Berufskolleg | Platanenallee 18 | 59425 Unna | Aula 
 

 

Beginn 15:00 Uhr Ende 16:00 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Landrat Mario Löhr  

Kreistagsmitglieder SPD 

Herr Wilhelm Null  

Frau Sigrid Reihs  

Herr Frederik Bald  

Frau Heike Bartmann-Scherding  

Frau Angelika Chur  

Frau Martina Eickhoff  

Herr Norbert Enters  

Frau Marita Gertrud Funhoff  

Herr Jens Hebebrand  

Herr Thomas Horschler  

Frau Christine Hupe  

Herr Julian-Andre Koch  

Herr Jens Krammenschneider-Hunscha  

Frau Chantal Annabell Kuru  

Herr Maik Luhmann  

Herr Björn Meder  

Herr Julius Rothkegel  

Frau Renate Schmeltzer-Urban  

Herr Jens Schmülling  

Frau Simone Symma  

Frau Lea Teutenberg  

Herr Martin Wiggermann  

Herr Uwe Zühlke  

Kreistagsmitglieder CDU 

Frau Antje Bellaire  

Herr Klaus Herbert Bernemann  
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Frau Annika Brauksiepe  

Herr Peter Dörner  

Frau Annette-Maria Droege-Middel  

Herr Wilfried Feldmann  

Herr Hubert Wilhelm Hüppe  

Herr Wilhelm Maria Jasperneite  

Herr Jan-Eike Kersting  

Herr Herbert Krusel  

Herr Olaf Lauschner  

Herr Helge Heinz Meiritz  

Frau Susanne Melchert  

Herr Rainer Josef Möller  

Herr Martin Niessner  

Frau Martina Plath  

Herr Marco Morten Pufke  

Frau Vera Volkmann  

Frau Elke Wegner  

Herr Frank Winter  

Herr Dietmar Wünnemann  

Herr Michael Zolda  

Kreistagmitglieder AfD 

Herr Stephan Grubendorfer  

Herr Friedrich Wilhelm Hammerschmidt  

Frau Jördis Junghanns-Hurek  

Herr Simon Knaack  

Herr Johannes Hermann Richard Kohlhaas-Müller  

Frau Sylvia Therese Krause  

Herr Ulrich Lehmann  

Herr Hans Herward Mangartz  

Herr Richard Mikus  

Herr Justin Michael Tamme  

Frau Silke Wittkamp  

Kreistagsmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Christina Grave-Leismann  

Herr Eckhard Kneisel  

Frau Patricia Esther Morgenthal  

Herr Reinhard Heinz Mucha  

Frau Ines-Carola Reinholde Nieders-Mollik  

Herr Michael Rotthowe  

Herr Michael Sacher  

Frau Anke Schneider  

Kreistagsmitglieder DIE LINKE 

Frau Sarah Conradi  

Herr Matthias Merlin Meyn  

Herr Timo Putzer  

Frau Katja Wohlgemuth  
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Kreistagsmitglieder FFV 

Herr Thomas Cieszynski  

Herr Michael Klostermann  

Frau Nancy Meyer  

Herr Andreas Wette  

Einzelmitglieder 

Herr Joean Dawoud  

Herr Steven Günter Graumann  

Herr Prof. Dr. Johannes Hofnagel  

Herr Christian Steuer  

Verwaltung 

Herr Philipp Reckermann, Kreisdirektor | Dez. II 

Herr Adrian Kersting, Dezernent | Dez. III 

Herr Torsten Göpfert, Dezernent | Dez. IV 

Herr Nils-Holger Gutzeit, Dezernent | Dez. V 

Herr Sven Brüggenhorst, Dezernent | Dez. VI 

Herr Christian Scholz, Fachdezernent 

Herr Ferdinand Adam, Leiter Kämmerei | FD 20 

Frau Silke Liebig, Leiterin | Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung 

Frau Sabrina Albert, Schriftführerin | Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung 

 

 

Abwesend: 

Kreistagsmitglied SPD 

Frau Nina Bartsch  

Kreistagmitglied AfD 

Herr Uwe Georg Precker  

 

 

 

Herr Landrat Löhr verliest zunächst die folgende Rede: 

 

„Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Zuschauerinnen und Zuschauer an den Bildschirmen, 

liebe Kolleginnen und Kollegen des Kreistages, 

liebe Kolleginnen und Kollegen der Kreisverwaltung, 

liebe Gäste, liebe Pressevertreter, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

 

ich freue mich sehr, Sie heute zur konstituierenden Sitzung unseres Kreistages willkommen zu heißen.  

Als Landrat des Kreises Unna heiße ich besonders alle gewählten Mitglieder des neuen Kreistages herzlich 

willkommen – insbesondere diejenigen, die zum ersten Mal Verantwortung für unsere Gemeinschaft über-

nommen haben.  

Mit Ihrer Wahl haben Sie das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger erhalten, gemeinnützig mitzuwirken, 

gemeinsam Neues anzupacken und unseren Kreis weiterzuentwickeln. 
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Ich danke auch damit ausdrücklich allen Wählerinnen und Wählern für Ihre Beteiligung – Demokratie lebt 

vom Mitmachen, vom offenen Diskurs, von der Bereitschaft sich zu engagieren.  

Und ich danke allen Kandidatinnen und Kandidaten für ihren Einsatz – unabhängig vom Wahlergebnis gilt: 

Unser Landkreis profitiert von politischem Engagement, von Ideen, Initiativen und Verantwortung. 

 

Wir stehen heute vor einer Zeit voller Herausforderungen – aber auch voller Chancen.  

In unserem Kreis sind viele Themen präsent, die uns alle betreffen: Der demografische Wandel, der Fachkräf-

temangel, der Wandel in der Arbeitswelt – aber auch Klimaschutz, Digitalisierung, Mobilität und soziale Teil-

habe, um nur einige zu nennen.  

 

Es gilt daher, Veränderungen nicht zu fürchten, sondern sie aktiv zu gestalten. 

 

Dabei liegt mir besonders am Herzen: Der Kreis Unna soll auch weiterhin ein lebenswerter Ort bleiben – für 

alle Generationen. Ein Ort, in dem Menschen, Städte und Gemeinden gut zusammenwirken.  

Wo Verwaltung nicht als Hemmschuh tätig ist, sondern als Ermöglicher – kurze Wege, verständliche Kommu-

nikation, von Beteiligung und Transparenz. 

Gemeinsam geht es also darum, Verantwortung zu übernehmen – für unsere zehn Städte und Gemeinden, 

für die Menschen in diesem Kreis – und für unsere Zukunft. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir haben heute wieder einen Neustart: Ein neuer Kreistag mit neuen Gesichtern, neuen Ideen und neuen 

Impulsen. Ich rufe Sie dazu auf: Bringen Sie Ihre Expertise, Ihre Kreativität, Ihre Verantwortung ein. Suchen Sie 

den Partner in Verwaltung und Bürgerinnen und Bürgern. Lassen Sie uns mit Respekt und Offenheit mitei-

nander arbeiten. 

 

Ich freue mich auf eine kollegiale Zusammenarbeit – transparent, lösungsorientiert und mit Blick auf das Ge-

meinwohl. Zusammen können wir den Kreis Unna gestalten – als lebendige Region, als Ort, an dem Men-

schen gern leben, arbeiten und sich einbringen. 

 

Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche Sitzung, eine konstruktive Zusammenarbeit und nun beginnen wir 

mit der Tagesordnung.“ 

 

Sodann eröffnet er die Sitzung. Er teilt mit, dass die Einladung zu der Sitzung am 26.10.2025 versandt wurde. 

Da sich auf seine Frage hin niemand meldet, dem die Einladung nicht fristgerecht zugegangen ist, stellt er die 

form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreistags fest. 

Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten wird: 

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1    Bestellung der Schriftführung 

   

Punkt 2    Fragestunde für Einwohner*innen 

   

Punkt 3   116/25 Einführung und Verpflichtung der Kreistagsmitglieder durch den Landrat 
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Punkt 4   117/25/1 Wahl, Einführung und Verpflichtung der stellvertretenden Landrät*innen 

   

Punkt 5   171/25 Bildung von Fachausschüssen und sonstigen Gremien des Kreistages 

   

Punkt 6   172/25/1 Verteilung der Vorsitze und stellvertretenden Vorsitze der freiwilligen Ausschüsse 

des Kreistages, des Rechnungsprüfungsausschusses und des Wahlprüfungsaus-

schusses 

   

Punkt 7   155/25/1 Besetzung des Kreisausschusses 

   

Punkt 8   170/25/1 Besetzung des Wahlprüfungsausschusses 

   

Punkt 9    Fraktionszuwendungen gem. § 40 Abs. 3 Kreisordnung NRW 

   

Punkt 9.1   183/25 Fraktionszuwendungen gem. § 40 Abs. 3 Kreisordnung NRW; 

Antrag der Fraktionen SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FFV vom 

03.11.2025 

   

Punkt 10    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

Nichtöffentlicher Teil 

Punkt 11    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

 

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Bestellung der Schriftführung 

 

Beschluss 

Auf Vorschlag des Landrates wird Frau Sabrina Albert zur Schriftführerin des Kreistages bestellt. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 2  Fragestunde für Einwohner*innen 

 

Fragen von Einwohner*innen ergeben sich nicht.  

 

 

Punkt 3 116/25 Einführung und Verpflichtung der Kreistagsmitglieder durch den Landrat 

 

Erörterung 

Herr Landrat Löhr bittet die Kreistagsmitglieder und alle Anwesenden, sich von ihren Plätzen zu erheben. 

 

Sodann verpflichtet er die anwesenden Kreistagsmitglieder zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahr-

nehmung ihrer Aufgaben. 
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Punkt 4 117/25/1 Wahl, Einführung und Verpflichtung der stellvertretenden Landrät*innen 

 

Herr Landrat Löhr weist darauf hin, dass ein gemeinsamer Wahlvorschlag der Fraktionen SPD und CDU vor-

liege. Demnach werde Frau Bartmann-Scherding für die Position der 1. stellvertretenden Landrätin und Herr 

Wilhelm Jasperneite für die Position des 2. stellvertretenden Landrates vorgeschlagen. Weitere Wahlvor-

schläge liegen nicht vor. 

 

Für die Auszählung der Stimmen wird auf Vorschlag von Herrn Landrat Löhr eine Zählkommission mit je ei-

nem Mitglied je Fraktion gebildet. Für die Zählkommission werden von den Fraktionen Herr Enters (SPD-

Fraktion), Frau Brauskiepe (CDU-Fraktion), Frau Krause (AfD-Fraktion), Herr Kneisel (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN), Frau Wohlgemuth (Fraktion DIE LINKE) und Frau Meyer (FFV-Fraktion) benannt. 

 

Herr Landrat Löhr erläutert den Ablauf des geheimen Wahlverfahrens. 

 

Er stellt sodann zunächst den Beschlussvorschlag zur Festlegung der Anzahl der Stellvertreter*innen des 

Landrates zur Abstimmung. 

 

Beschluss 

1. Die Zahl der Stellvertreter*innen des Landrates wird auf 2 festgelegt. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

Herr Löhr eröffnet den Wahlgang. Er ruft die Kreistagsmitglieder einzeln zur Stimmabgabe in der Wahlkabine 

auf. Nachdem Herr Landrat Löhr als Letzter seine Stimme abgegeben hat, schließt er den Wahlgang und bit-

tet die Zählkommission, das Wahlergebnis zu ermitteln. 

 

Wahl 

Folgende Kreistagsmitglieder werden zu Stellvertreter*innen des Landrates gewählt: 

1. stellvertretende Landrätin: Frau Bartmann-Scherding 

2. stellvertretender Landrat: Herr Wilhelm Jasperneite 

 

Wahlergebnis 

mehrheitlich gewählt (71 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen, 1 ungültige Stimme) 

 

Auf Nachfrage von Herrn Landrat Löhr erklären Frau Bartmann-Scherding und Herr Jasperneite, dass sie die 

Wahl annehmen. Herr Landrat Löhr beglückwünscht Frau Bartmann-Scherding und Herrn Jasperneite zu ihrer 

Wahl. Er führt sie in ihr Amt ein und verpflichtet sie zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung 

ihrer Aufgaben. 

 

 

Punkt 5 171/25 Bildung von Fachausschüssen und sonstigen Gremien des Kreistages 
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Erörterung 

Herr Prof. Dr. Hofnagel regt an, die Ausschusslandschaft insgesamt zu verschlanken. Mit Blick auf die entste-

henden Kosten, spricht er sich dafür aus, auf die Einrichtung eines Ausschusses für Digitalisierung zu verzich-

ten, zumal das Thema ohnehin im Kreisausschuss behandelt werde. Er beantragt die getrennte Abstimmung 

zu Ziffer 2 des Beschlussvorschlages der Drucksache 171/25. 

 

Herr Landrat Löhr stellt zunächst den Antrag von Herrn Prof. Dr. Hofnagel zur Abstimmung. 

 

Beschlussvorschlag 

Über die im Beschlussvorschlag der Drucksache 171/25 unter Ziffer 2 aufgeführte Bildung der freiwilligen 

Ausschüsse wird getrennt abgestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis 

mehrheitlich nicht beschlossen 

 

Sodann lässt Herr Landrat Löhr über die Drucksache 171/25 abstimmen.  

 

Beschluss 

1. Für die Wahlperiode 2025-2030 werden nach den gesetzlichen Vorschriften neben dem Kreisausschuss 

(siehe Drucksache 155/25) folgende Pflichtausschüsse gebildet:  

Jugendhilfeausschuss 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Wahlausschuss 

Wahlprüfungsausschuss. 

 

1.2 Die Zahl der Ausschusssitze der Pflichtausschüsse wird wie folgt festgelegt: 

 Jugendhilfeausschuss:   15 Sitze (stimmberechtigte Mitglieder) 

 Rechnungsprüfungsausschuss:    15 Sitze 

 Wahlausschuss:    10 Sitze (Beisitzer*innen) 

 Wahlprüfungsausschuss:     11 Sitze 

 

2. Für die Wahlperiode 2025 - 2030 werden nach den Vorschriften der Kreisordnung für das Land NRW 

(KrO NRW) folgende freiwillige Ausschüsse gebildet: 

 

1. Ausschuss für Arbeit, Soziales, Inklusion und Familie 

2. Ausschuss für Digitalisierung 

3. Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr 

4. Ausschuss für Finanzen, Konzernsteuerung und Wirtschaft 

5. Ausschuss für Gesundheit und Verbraucherschutz 

6. Ausschuss für Kultur und Tourismus 

7. Ausschuss für Mobilität, Bauen, Kreis- und Regionalentwicklung 

8. Ausschuss für Natur, Umwelt und Klimaschutz 

9. Ausschuss für Schule und Bildung 

 

 

2.1  Die freiwilligen Ausschüsse haben 15 Sitze. 

 



 
Seite 8 von 12 

3. Für die Wahlperiode 2025 – 2030 werden nach den Vorschriften der KrO NRW folgende sonstige Gremi-

en gebildet: 

1. Ausländerrechtliche Beratungskommission 

2. Kommission zur Begleitung des Neubaus des Kreistierheims 

3. Kommission zur Begleitung der Umsetzung des Gesamtkonzeptes Ökologiestation 

4. Arbeitskreis Integrationskonzept. 

 

3.1 Die Ausländerrechtliche Beratungskommission setzt sich wie folgt zusammen: 

Je ein Sitz entfällt auf jede Fraktion, die evangelische Kirche, die katholische Kirche, den Flüchtlingsrat 

sowie die Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege im Kreis Unna. 

 

3.2 Die Kommission zur Begleitung des Neubaus des Kreistierheims setzt sich wie folgt zusammen: 

Dem Gremium gehört ein Mitglied je Fraktion sowie je ein stellvertretendes Mitglied an. 

 

3.3 Kommission zur Begleitung der Umsetzung des Gesamtkonzeptes Ökologiestation setzt sich wie 

folgt zusammen:  

Dem Gremium gehören jeweils zwei Mitglieder der Fraktionen SPD und CDU, jeweils ein Mitglied der 

übrigen Fraktionen sowie je ein*e Vertreter*in der Mieterinnen und Mieter der Ökologiestation und 

des RVR als ständige Mitglieder an. 

 

3.4 Der Arbeitskreis Integrationskonzept setzt sich wie folgt zusammen: 

Dem Gremium gehört ein Mitglied je Fraktion sowie je ein stellvertretendes Mitglied an. 

 

Abstimmungsergebnis 

mehrheitlich beschlossen 

 

 

Punkt 6 172/25/1 Verteilung der Vorsitze und stellvertretenden Vorsitze der freiwilligen Aus-

schüsse des Kreistages, des Rechnungsprüfungsausschusses und des Wahl-

prüfungsausschusses 

 

Erörterung 

Die Ausschussvorsitze werden durch die Fraktionen gem. § 41 Abs. 7 Satz 1 der Kreisordnung NRW wie folgt 

verteilt: 

 

Ausschuss Vorsitz Stellv. Vorsitz 

Rechnungsprüfungsausschuss CDU-Fraktion SPD-Fraktion 

Wahlprüfungsausschuss CDU-Fraktion AfD-Fraktion 

Ausschuss für Arbeit, Soziales, Inklusion und 

Familie 
SPD-Fraktion CDU-Fraktion 

Ausschuss für Digitalisierung SPD-Fraktion CDU-Fraktion 

Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit, Ordnung 

und Straßenverkehr 
CDU-Fraktion Fraktion Die Linke 



 
Seite 9 von 12 

Ausschuss Vorsitz Stellv. Vorsitz 

Ausschuss für Finanzen, Konzernsteuerung und 

Wirtschaft 
CDU-Fraktion FFV-Fraktion 

Ausschuss für Gesundheit und 

Verbraucherschutz 
CDU-Fraktion SPD-Fraktion 

Ausschuss für Kultur und Tourismus 
SPD-Fraktion 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 

Ausschuss für Mobilität, Bauen, Kreis- und 

Regionalentwicklung 
AfD-Fraktion SPD-Fraktion 

Ausschuss für Natur, Umwelt und Klimaschutz Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 
SPD-Fraktion 

Ausschuss für Schule und Bildung SPD-Fraktion CDU-Fraktion 

 

Herr Landrat Löhr bittet um die namentliche Benennung der oder des Vorsitzenden des Wahlprüfungsaus-

schusses sowie der jeweiligen Stellvertretung. 

Den Vorsitz des Wahlprüfungsausschusses übernimmt Frau Volkmann (CDU-Fraktion). Den stellvertretenden 

Vorsitz übernimmt Herr Grubendorfer (AfD-Fraktion). 

 

 

Punkt 7 155/25/1 Besetzung des Kreisausschusses 

 

Beschluss 

1. Für die Dauer der Wahlperiode 2025 – 2030 des Kreistages wird festgelegt, dass der Kreisausschuss aus 

dem Landrat und 16 Kreistagsmitgliedern besteht. 

2. Wahlvorschlag 

Gem. § 51 Abs. 2 Satz 1 i.V.m. § 35 Abs. 3 KrO NRW werden folgende Kreistagsmitglieder in den Kreisaus-

schuss gewählt:  

 

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder  

1. 
Luhmann, Maik (SPD) 

zu 1. 
Hebebrand, Jens (SPD) 

2. 
Schmeltzer-Urban, Renate (SPD) 

zu 2. 
Symma, Simone (SPD) 

3. 
Schmülling, Jens (SPD) 

zu 3. 
Zühlke, Uwe Rudi (SPD) 

4. 
Enters, Norbert (SPD) 

zu 4. 
Hupe, Christine (SPD) 

5. 
Bartmann-Scherding Heike (SPD) 

zu 5. 
Krammenschneider-Hunscha, Jens (SPD) 

6. 
Pufke, Marco Morten (CDU) 

zu 6. 
Kersting, Jan-Eike (CDU) 

7. 
Dörner, Peter (CDU) 

zu 7. 
Volkmann, Vera (CDU) 

8. 
Brauksiepe, Annika (CDU) 

zu 8. 
Plath, Martina (CDU) 

9. 
Jasperneite, Wilhelm (CDU) 

zu 9. 
Niessner, Martin (CDU) 
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Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder  

10. 
Droege-Middel, Annette (CDU) 

zu 10. 
Krusel, Herbert (CDU) 

11. 
Grubendorfer, Stephan (AfD) 

zu 11. 
Kohlhaas-Müller, Johannes (AfD) 

12. 
Wittkamp, Silke (AfD) 

zu 12. 
Mikus, Richard (AfD) 

13. 
Schneider, Anke  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
zu 13. 

Morgenthal, Patricia  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

14. 
Rotthowe, Michael 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
zu 14. 

Sacher, Michael  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

15. 
Timo Putzer (Die Linke) 

zu 15. 
Katja Wohlgemuth (Die Linke) 

16. 
Wette, Andreas (FFV) 

zu 16. 
Meyer, Nancy (FFV) 

 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 8 170/25/1 Besetzung des Wahlprüfungsausschusses 

 

Wahlvorschlag 

Gem. § 35 Absatz 3 KrO NRW werden folgende Kreistagsmitglieder in den Wahlprüfungsausschuss gewählt:  

 

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder  

1. 
Schmülling, Jens (SPD) 

zu 1. 
Rothkegel, Julius (SPD) 

2. 
Reihs, Sigrid (SPD) 

zu 2. 
Eickhoff, Martina (SPD) 

3. 
Wiggermann, Martin (SPD) 

zu 3. 
Horschler, Thomas (SPD) 

4. 
Volkmann, Vera (CDU) 

zu 4. 
Dörner, Peter (CDU) 

5. 
Plath, Martina (CDU) 

zu 5. 
Niessner, Martin (CDU) 

6. 
Krusel, Herbert (CDU) 

zu 6. 
Droege-Middel, Annette (CDU) 

7. 
Grubendorfer, Stephan (AfD) 

zu 7. 
Kohlhaas-Müller, Johannes (AfD) 

8. 
Wittkamp, Silke (AfD)  

zu 8. 
Mikus, Richard (AfD) 

9. 
Grave-Leismann, Annemarie  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
zu 9. 

Nieders-Mollik, Ines-Carola 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

10. 
Matthias Meyn (Die Linke) 

zu 10. 
Conradi, Sarah (Die Linke) 

11. 
Cieszynski, Thomas (FFV) 

zu 11. 
Wette, Andreas (FFV) 

 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 
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Punkt 9  Fraktionszuwendungen gem. § 40 Abs. 3 Kreisordnung NRW 

 

siehe TOP 9.1 

 

 

Punkt 9.1 183/25 Fraktionszuwendungen gem. § 40 Abs. 3 Kreisordnung NRW; 

Antrag der Fraktionen SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FFV vom 

03.11.2025 

 

Beschluss 

1. Der Landrat stellt den Fraktionen und Gruppen im Kreishaus oder angrenzenden Liegenschaften des Krei-

ses Unna angemessene Räume zum Betrieb einer Geschäftsstelle mietfrei und inklusive Strom, Beleuchtung, 

Heizung und Reinigung zur Verfügung. Zahl und Größe der Räume orientiert sich an der Größe und Nutzung 

der Fraktionen und Gruppen. Als angemessen gelten:  

a. für Gruppen und Fraktionen mit bis zu 5 Mitgliedern einen Raum mit ca. 15 m² Grundfläche; 

b. für Fraktionen von sechs mit bis zu 10 Mitgliedern ein Raum mit ca. 35 m² Grundfläche, 

c. für Fraktionen von elf bis zu 17 Mitgliedern zwei Räume mit ca. 45 m² gesamter Fläche 

d. für Fraktionen ab 18 Mitgliedern zwei Räume mit ca. 65 m² Grundfläche. 

 

2. Des Weiteren stellt der Landrat im Rahmen der vorhandenen Ressourcen zeit- und bedarfsweise Räume für 

die Durchführung von (Teil-)Fraktionssitzungen zur Verfügung.  

 

3. Der Landrat übernimmt die den Geschäftsstellen in Räumen der Kreisverwaltung gemäß Ziffer 1 entste-

henden Aufwendungen (Einrichtung, Grundaufwand, Volumenaufwand) für Telefon, Telefax, Briefporto und 

Datenübertragungsleitungen entsprechend dem Standard der Kreisverwaltung. Dabei werden Fraktionen und 

Gruppen je ein Nebenstellenanschluss für Telefon pro Raum zur Verfügung gestellt. 

 

Zuwendung Teil A2: Geldleistung zur Abdeckung weiterer Grundbedarfe 

Der Landrat stellt den Fraktionen eine einheitliche Zuwendung zur Abdeckung von Grundbedarfen der Frak-

tionsarbeit (Fixkosten) zur Verfügung, die über die geldwerten Sachleistungen hinausgehen. Pro Kalenderjahr 

erhalten die Fraktionen 15.000 Euro.  

 

Zuwendung Teil B: Geldleistung pro Fraktionsmitglied 

Der Landrat stellt den Fraktionen eine nach der Zahl der fraktionszugehörigen Kreistagsmitglieder gestaffelte 

Zuwendung zur Abdeckung von weiteren Bedarfen der Geschäftsführung und  

kommunalen Bildungsarbeit zur Verfügung. Die Zuwendung wird degressiv ausgestaltet.  

Pro Kalenderjahr beträgt die Zuwendung  

 

• für das erste bis neunte Fraktionsmitglied: 7.000 Euro  

• ▪ für das zehnte bis neunzehnte Fraktionsmitglied: 5.500 Euro 

• ▪ ab dem zwanzigsten Fraktionsmitglied: 4.000 Euro  

 

Für Gruppen gilt: Eine Gruppe erhält mindestens 80 Prozent der Ausstattung, die eine Fraktion dieser Größe 

erhalten würde (proportionale Ausstattung). Die Höhe der proportionalen Ausstattung ergibt sich, indem die 

Zuwendung, die die kleinste Kreistagsfraktion nach Absatz 2 Satz 1 und 2 erhält oder erhalten würde, mit 
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dem Quotienten multipliziert wird, der sich aus der Division der Zahl der Gruppenmitglieder durch die Zahl 

der Mitglieder der kleinstmöglichen Fraktion ergibt. 

 

Für Einzelmitglieder gilt: Einzelmitglieder erhalten zur Abdeckung von Grundbedarfen eine Zuwendung in 

Höhe von 1.000 Euro pro Kalenderjahr. 

 

Die notwendigen Beträge für die Geldleistung (Teile A2 und B) werden in den Haushaltsplänen  

bis einschließlich 2030 veranschlagt. Berücksichtigt wird zusätzlich die Übertragung der Anpassungen der 

Aufwandsentschädigung durch das Land auf die Fraktionszuwendung in vollem Umfang. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 10  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen ergeben sich nicht. 

 

 

 

 

Anlagen 

keine 

 

 

 

 

gez. Sabrina Albert    gez. Mario Löhr  

Schriftführerin    Vorsitzender 
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